
 
 
 
 
 

 

 

 
 
Hugenschmidt gewinnt bei der Premiere des Madrisa Trail 
 
Medienmitteilung, 30. August 2020, Klosters GR – Am heutigen Sonntag haben 550 
Athleten den Madrisa Trail in Angriff genommen. Stephan Hugenschmidt und 
Kathrin Götz sind die grossen Sieger auf der Königsdistanz. 
 
Als „wahre Perle des Trailrunnings“ ist der Madrisa Trail angekündigt worden, am Ende 
hat es eine Regenschlacht gegeben. 550 angemeldete Athleten haben sich der 
Herausforderung gestellt, ein Grossteil hat den schwierigen Trailrun auch erfolgreich 
gefinisht. 
 
Stephan Hugenschmidt hat die Königsdistanz in unglaublichen 4:23 Stunden 
gewonnen mit einem Vorsprung von acht Minuten auf Marco Wildhaber und dem 
Einheimischen Nico Dalcolmo. Der Wahl-Prättigauer hat im Vorfeld beim Streckenbau 
mitgeholfen und einen klaren Heimsieg feiern dürfen. Bei den Frauen ist Favoritin 
Kathrin Götz eine Klasse für sich gewesen. 
 
Pascal Egli und Sabina Bigger siegen auf dem T24 
 
Auf dem T24 hat sich dank vieler starker Athleten ein richtig schnelles Rennen 
entwickelt. Pascal Egli, Gesamtsieger der Skyclassic 2018 und Teilnehmer der 
Skyrunner World Series, hat sich vor Marius Danuser und Dorian Marchal mit einer 
Zeit von 1:50:57 Stunden den Sieg gesichert. Sabina Bigger als Siegerin der Frauen 
hat das Ziel in 2:31 Minuten erreicht. 
 
Das Glück ist den Organisatoren des Madrisa Trail definitiv nicht hold gewesen. Zuerst 
musste wegen dem Grossveranstaltungsverbot im österreichischen Montafon der 
geplante Grenzübertritt nach Österreich gestrichen werden, danach haben die starken 
Regenfälle für weitere Streckenkorrekturen gesorgt. 
 
 
 
Resultate des Madrisa Trail: https://my.raceresult.com/133236/?lang= 
 
Bildlegende: 
1 Pascal Egli jubelt über den Sieg beim Madrisa Trail T24 
2 Stephan Hugenschmidt gewinnt den Madrisa Trail T54 
3 Sonnenschein auf dem Schaffürggli 
4 Siegerehrung T54 Overall mit Sieger Stephan Hugenschmidt 
 

  



 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
Madrisa Trail – Facts & Figures 
 
Werdegang  Nach einigen Treffen lancieren die Human Sports Management AG, Destination 

Davos Klosters, Produktmanagement Bergsport Prättigau und der regionale 
Läufer Beat Jann zusammen das Projekt Madrisa Trail. Die Tourismusregion 
Davos Klosters konnte dank bestehender guter Kontakte früh eingebunden 
werden. Die erste Austragung findet am 30. August 2020 und darf auf die 
Unterstützung durch den Trailrunning Überflieger Stephan Hugenschmidt 
zählen. 

 
Formate nur Single-Kategorien 
 2er Staffel auf T24 
 
Strecken  T24: 24 Kilometer mit rund 1200 Höhenmeter 

T54: 47 Kilometer mit rund 3200 Höhenmeter 
 
 
 
Über die Human Sports Management AG (HSM) 
Die Human Sports Management AG (HSM) wurde im Herbst 2015 gegründet und steht unter der 
Führung von Armin Meier als CEO und Gründer. Die Unternehmung setzt den Fokus auf die 
professionelle Athletenbetreuung von Top Athleten und die Veranstaltung von Breitensportanlässen. 
HSM verfolgt das Ziel, die führende Agentur in den Bereichen Human Sports Events und Athleten 
Management zu werden. Nach der Übernahme der MTB Serie PROFFIX Swiss Bike Cup waren der 
Run5k #runningforall und der Spartacus Run die ersten Events in der Firmengeschichte von HSM. Mit 
Chasing Cancellara, TriStar Triathlon, der Swiss Trail Tour und dem AKB Run kamen weitere 
Eventformate dazu. Seit 2018 ist HSM die Rechteinhaberin des Zürich Marathons, es folgte im 2019 die 
Übernahme des Aargau Halbmarathons. Radprofi Silvan Dillier sowie das junge Schwingtalent Michael 
Bächli vertrauen auf dessen Expertise.  
HSM ist im Besitz von Armin Meier und der PHIDA Invest SA, zu welcher ebenfalls die Grand Chelem 
Event SA gehört, die führende Agentur in der Westschweiz. Mit dieser pflegt HSM auf verschiedenen 
Ebenen enge Kooperationen. 
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Human Sports Management AG, Wetzwilerweg 1, 6221 Rickenbach 
Simon von Allmen 
E-Mail: sva@humansports.ch  
Mobile: +41 78 732 12 66 
 
 


